
Dauthendey, Max: Die Glocken läuten in den Stühlen, wenn sich der Mittag stolz erfüllt (1892)

1 Die Glocken läuten in den Stühlen, wenn sich der Mittag stolz erfüllt,

2 So läutet jubelnd mir mein Blut, wenn ich dich küsse und die Sehnsucht stirbt.

3 Ich war wie die erfrorenen Bäume armselig und blind vor der Sonne,

4 Doch als unsere Blicke sich kreuzten, rauchte mein Herz.

5 Wie ein Stahl steckt mir dein Blick in der Brust,

6 Ziehst du ihn aus, muß ich verbluten und sterben.
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